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IM BLICKPUNKT

von Bürgermeister Franz Tauber
aktuell kommentiertaktuell kommentiert

Dieses alte Sprichwort gilt insbesonders
für den Straßenbau und möchte ich als
Überschrift für die im heurigen Früh-
jahr beginnende Sanierung der B 134
Wallerner Bundesstraße ansetzen.

Verschiedenen Medienberichten werden
Sie vielleicht schon entnommen haben,
dass heuer mit der dringenden und von
allen Regionalpolitikern so oft gefor-
derten Sanierung dieser für den Bezirk
Eferding eminent wichtigen Verkehrs-
verbindung begonnen werden wird.

Vor Kurzem hat die BH zu einer Bespre-
chung  eingeladen, bei der das Straßen-
bauprojekt und vor allem seine Auswir-
kungen auf den gesamten Bezirk
Eferding vorgestellt worden sind. Da
auch unsere Gemeinde wesentlich be-
troffen sein wird, möchte ich die wich-
tigsten Informationen in diesem Ar-
tikel an Sie weitergeben.

1. Bauabschnitt:
Beginnend mit Mai 2005 werden zu-
nächst Gas- und Wasserleitungen ver-
legt und in drei Teilabschnitten Verbrei-
terungen durchgeführt. Dafür tritt eine
Einbahnregelung von Unterhillinglah
Richtung Firma Leitl in Kraft, die ge-
währleistet, dass der Bus-Linienverkehr
aufrecht erhalten werden kann.

2. Bauabschnitt:
Etwa vier Wochen nach Baubeginn wer-
den die Leitungen in den verbleiben-
den Reststücken verlegt und mit der
Errichtung des Kreisverkehrs bei der
Lagerhauskreuzung in Eferding begon-
nen. Auch während dieses Bauabschnit-
tes kann der Verkehr teilweise nur über
ampelgesteuerte Einbahnregelungen
geführt werden. Ganz besonders muss
auf die bestmögliche Erreichbarkeit der
in diesem Bereich angesiedelten Betrie-
be geachtet werden.

3. Bauabschnitt:
Wieder etwa vier Wochen später  kann

erst mit dem tatsächlichen Neubau der
Straße begonnen werden. Dabei wird die
Straße kurzfristig sogar gänzlich ge-
schlossen und der Verkehr örtlich um-
geleitet werden müssen. Dauer dieser
Arbeiten: etwa sechs Wochen.

4. Bauabschnitt:
Vom Lagerhaus bis zur Leitl-Zufahrt ist
die Straße schon fertiggestellt. Dann
erfolgt der Straßenneubau von der Leitl-
Zufahrt bis zur Zufahrt nach
Unterhillinglah. Auch während dieser
Zeit wird der Verkehr in Einbahn-
regelung unter Berücksichtigung der
Gewerbebetriebe nur in Richtung
Eferding geführt werden können.

Gegen Ende November 2005 soll die
Verkehrsfreigabe erfolgen.

Mir ist bewusst, dass in dieser Tatsache
große Bedeutung für unsere Gemeinde
und ganz besonders für die Ortsdurch-
fahrt liegt. Manche haben mich auch
schon aufgefordert, heftig dagegen zu
protestieren, dass der Verkehr über
Prambachkirchen umgeleitet wird.
Dazu sage ich klar und deutlich: Das
kommt aus meiner Sicht keinesfalls
in Frage! Es gibt nämlich, wie die Ex-
perten glaubhaft versicherten, keine an-
dere Möglichkeit. Wir können nicht auf
der einen Seite lauthals moderne und
dem gestiegenen Verkehrsaufkommen
entsprechende Straßen fordern, auf der
anderen Seite aber genauso laut prote-
stieren, wenn dann durch die Bau-
arbeiten Behinderungen auftreten.

Genauso unrealistisch ist es, eine noch
kürzere Bauzeit zu fordern, und gleich-
zeitig zu verlangen, dass der Verkehr
möglichst ungehindert durch den
Baustellenbereich fließen muss. Je mehr
auf den Verkehr Rücksicht genommen
werden muss, umso mehr würden sich
die Arbeiten verzögern.

Natürlich habe ich auf die Auswirkun-
gen, die auf der gesamten Umleitungs-
strecke zu erwarten sein werden, hin-
gewiesen. Die Verantwortlichen sind sich
dessen bewusst und tun alles, um die
Belastungen möglichst zu minimieren.
Ohne unser aller Verständnis wird es aber
nicht gehen, meint
Ihr

F. Tauber
Tel. 0664/234 29 69
E-Mail: f.tauber@ooev.at

„Wo gehobelt wird, fallen Späne!“

Vom Baubeginn Anfang Mai bis zu
diesem Zeitpunkt wird der Durch-
zugsverkehr aus Eferding Richtung
Wels auf der B 129 über Pram-
bachkirchen und die Dachsberg
Landesstraße über St. Marienkir-
chen wieder zurück auf die
Wallerner Bundesstraße umgelei-
tet. Das gilt insbesonders für den
Schwerverkehr.

Über Empfehlung des Landes OÖ., das
den Weiterverbleib einer Gemeinde in
der Ortsentwicklungsaktion von der
Gründung eines Vereines abhängig
macht, ist kürzlich auch in
Prambachkirchen ein solcher Verein
gegründet worden.

Ziel des Vereins ist es, sich für die Idee
und die Ziele der Dorfentwicklung zu
engagieren und Aktivitäten in kultu-
rellen, sozialen, wirtschaftlichen und
ökologischen Bereichen, die für das Le-
ben im eigenen Ort wichtig sind, zu
setzen. Gemeinsam mit dem Gemeinde-
rat soll für die Gemeinde das beste Er-
gebnis erzielt werden.

Eine der vordringlichsten Aufgaben
des Vereins ist es, sich mit dem Projekt

Gründung des Orts-
entwicklungsvereins
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NEWS
der Ortsgestaltung zu beschäftigen. Die
Gemeinde hat die Möglichkeit, im Rah-
men des EU-Förderprogrammes Leader+
ein entsprechendes Projekt einzureichen
und dafür auch besondere Förderungen
zu beantragen.

Unter Beteiligung einer möglichst brei-
ten Öffentlichkeit soll dieses Projekt in
den nächsten Wochen so weit ausgear-
beitet werden, dass es bei den zustän-
digen Förderstellen eingereicht werden
kann.
Alle Gemeindebürgerinnen und
- bürger sind aufgerufen, an diesem
wichtigen Vorhaben mitzuwirken.

Alle Interessierten mögen sich über das
Gemeindeamt oder auch direkt an den
Vereinsobmann, Bgm. Franz Tauber,
wenden, damit sie in die weiteren Pla-
nungen miteinbezogen werden können.

Auf www.buergerportal.at
ab sofort Verwaltungs-
wege online abwickeln

In Prambachkirchen sind die Zeiten vor-
bei, in denen sich die Bürger an den
Amtsstunden orientieren müssen. Diver-
se Behördenangelegenheiten können ab
sofort rund um die Uhr erledigt wer-
den, und das 365 Tage im Jahr. Ermög-
licht wird dies durch eine Partnerschaft
mit www.buergerportal.at, einem Ge-
meinschaftsprojekt vier namhafter öster-
reichischer EDV-Profis.

„Der Ruf nach einer Verwaltung, die ef-
fizienter arbeitet und dabei weniger
kostet, wird immer lauter. Das geschieht
zu Recht, denn wer rund um die Uhr
Waren bestellt oder seine Bank-
transaktionen erledigen kann, erwartet
auch von seiner Verwaltung, dass An-
träge unabhängig vom eigentlichen
Verwaltungsvorgang jederzeit und über-
all gestellt und Dienstleistungen gene-
rell schneller in Anspruch genommen
werden können“, begründet Bürgermei-

ster Franz Tauber den Einstieg seiner Ge-
meinde in das virtuelle Rathaus.

Service am Bürger –
rund um die Uhr!

Das Bürgerportal – im Internet unter
http://www.buergerportal.at zu finden
– setzt neue Akzente. Nach einer in-
tensiven Testphase ging das Gemein-
schaftsprojekt von GEMDAT Oberöster-
reich, KufGem, GEMDAT Niederösterreich
und der Vorarlberger Gemeinde-
informatik im Herbst 2003 online. Und
auch die Marktgemeinde
Prambachkirchen ließ es sich nicht neh-
men, von Anfang an mit dabei zu sein.

So können die Bürger von Pram-
bachkirchen rund um die Uhr in die ei-
genen aktuellen Kontoauszüge Einsicht
nehmen. Sie können den aktuellen
Stand des Wasserzählers übermitteln,
der automatisch in die Wasser-
endabrechnung einfließt. Und schließ-
lich können Vorschreibungen jederzeit
downgeloadet und gleichzeitig über das
Internet bezahlt werden. Über neue Ein-
träge – wie etwa Vorschreibungen -
wird der Bürger sofort per E-Mail be-
nachrichtigt. Die Umsetzung weiterer
Dienste wie zum Beispiel Standesamts-
Mitteilungen oder News-Dienste steht
unmittelbar bevor. Ebenso angedacht ist
die Möglichkeit zur grafischen Darstel-
lung aktueller regionaler Fremden-
verkehrsstatistiken.

Formulare ausfüllen –
online ein Kinderspiel

Ein weiteres, sehr attraktives Modul auf
www.buergerportal.at sind die Online-
Formulare. Österreichweit unter dem
Titel „Styleguide“ als einheitliche Bau-
steine konzipiert, sind elektronische
Antragsformulare sowohl für die
Gemeindemitarbeiter als auch für die
Bürger rasch und effizient einsetzbar.

„Für unsere Bürger wird damit der Zu-
gang zu unserem Amt wesentlich er-
leichtert sowie die Abwicklung der
Verwaltungsangelegenheiten massiv ver-
bessert – das heißt wirksamer, schnel-
ler, bequemer und kostengünstiger. Und
nicht zuletzt können sich unsere  Be-
diensteten wieder mehr den eigentli-
chen Kernkompetenzen widmen“, freut
sich Bürgermeister Tauber über die Teil-
nahme am innovativen Projekt, welches

zukünftig kontinuierlich um weitere
Services erweitert wird.

Sicherheit als oberste
Maxime!

Dabei wird auf die Datensicherheit al-
lergrößtes Augenmerk gelegt. Der Bür-
ger erhält nach Anmeldung seine Zu-
gangsdaten übermittelt, erst ab diesem
Zeitpunkt ist ein Einstieg in einen ge-
schützten Bereich von
www.buergerportal.at möglich. Eine
sicherere Authentifizierung und höch-
ste Sicherheitsstufe bei einer 4096 bit-
Verschlüsselung sind garantiert.
„Bürgerkarte light“ nennt sich das Sy-
stem, bei dem der Bürger seine
Handynummer zur Signatur registriert.
Wird elektronisch ein Antrag gestellt,
bekommt der Bürger kurze Zeit später
ein SMS mit einem Code, gibt diesen ins
elektronische Formular ein, der Antrag
wird dadurch signiert.

Kontakt:
Marktgemeindeamt Prambachkirchen

Prof.-Anton-Lutz-Weg 1
4731 Prambachkirchen

Ansprechperson: Hr. Manigatterer
(07277) 2302-13   Fax: DW 22

Mail:
gemeinde@prambachkirchen.ooe.gv.at

Prambachkirchen
steigt in die vir-

tuelle Zukunft ein

Landesmusikschule
Prambachkirchen

Schülereinschreibung
Neuanmeldungen für das Schuljahr
2005/06 in der Direktion der
Landesmusikschule

Alle Interessierten werden gebeten,
bei einem der angeführten Termine die
Anmeldung durchzuführen, da später
einlangende Anmeldungen zum Teil
nicht mehr berücksichtigt werden!
(Bei der Anmeldung ist auch die
Sozialversicherungsnummer des Schü-
lers anzugeben.)
Der Musikschuldirektor (Hr. Harald
Peherstorfer) informiert Sie gerne
über mögliche Unterrichtsfächer bzw.
Aufnahmemöglichkeiten.

Mi., 6., 13. April 2005
jeweils von 12.30 bis 13.20 Uhr

Mi., 6. April 2005
von 17.00 bis 18.00 Uhr
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EU / OÖ. FAMILIENKARTE

Vor 10 Jahren, am 1. Jänner 1995, trat
Österreich der Europäischen Union bei.
Sie ist heute der Garant für Frieden und
Sicherheit auf unserem Kontinent. Mit
dem „Ja“ zum Beitritt beteiligte sich
Österreich aktiv am europäischen
Einigungsprozess und ist nun in der
Lage, dessen Voranschreiten mitzu-
gestalten.
Die weiteren historischen Ereignisse wie
die Einführung des Euro, die Erweite-
rung der Union um 10 neue Mitglieds-
staaten und die Einigung auf eine Ver-
fassung für Europa wurden mit der Stim-
me Österreichs entschieden. Unser Land
hat die Chancen genutzt, die uns der
europäische Binnenmarkt mit mehr als
450 Millionen Menschen bietet, und hat
seine wirtschaftliche Bedeutung im Her-
zen Europas gefestigt. Dies gilt beson-

ders für Oberösterreich, da hier ein Vier-
tel aller österreichischen Exporte er-
wirtschaftet wird. Nicht zuletzt dadurch
kann unser Bundesland gemeinsam mit
Luxemburg die niedrigste Arbeitslosen-
quote aller europäischen Regionen vor-
weisen und hat als Wirtschaftsstandort
an Attraktivität und internationaler
Präsenz gewonnen.

Die EU-Mitgliedschaft hat sich jedoch
nicht allein auf unsere Wirtschaft posi-
tiv ausgewirkt, auch unsere Jugend
nutzt die neuen Möglichkeiten des ge-
einten Europa in Austauschprogrammen
und bei Auslandsaufenthalten.
Auf kultureller Ebene wurden von Ober-
österreich gemeinsam mit unseren
Nachbarländern vielfältige Initiativen
erfolgreich gestartet, die die gemein-
samen europäischen Wurzeln deutlich
machen.

Im Umweltbereich gab es Befürchtun-
gen, dass Österreich seine hohen Um-
weltstandards nicht halten könnte. Dies
hat sich nicht bewahrheitet, Österreich
brachte sich aktiv in die Umweltpoli-
tik ein, und vor allem in den Bereichen
Nachhaltigkeit, Gentechnik und nuklea-
re Sicherheit konnten Teilerfolge erzielt
werden.
Für die Landwirtschaft brachten die
letzten 10 Jahre gravierende Umstel-
lungen, galt es doch, zwei große Re-
formen, nämlich die Agenda 2000 und
die GAP-Reform, umzusetzen. Beim öko-
logischen Landbau hat sich Österreich
europaweit als Vorreiter hervorgetan.
In der Programmplanungsperiode 2000
bis 2006 werden neun Prozent der ge-
samten EU-Mittel für die ländliche Ent-
wicklung für Österreich lukriert.

Die Erweiterung am 1. Mai 2004 brach-
te für Österreich bedeutende Verände-
rungen, das Land ist ins Zentrum Euro-
pas gerückt und somit zu einer wichti-
gen wirtschaftlichen und politischen
Drehscheibe geworden. Die weitere Öff-
nung der Grenzen zu unseren Nachbar-
ländern stellt uns vor neue Herausfor-
derungen und fördert somit die gemein-
samen Anstrengungen, die europäischen
Werte und Ideale zu wahren und Sicher-
heit und Frieden dauerhaft zu gewähr-
leisten.

1989: 17. 7: österreichischer Antrag
auf EG-Mitgliedschaft

1991: 31. 1: positives Avis der Euro-
päischen Kommission

1993: 1. 2: Beginn der Beitrittsver-
handlungen

1994: 1. 1: Österreich nimmt als
EFTA-Land am EWR teil, 12. 4:
Abschluss der Beitrittsver-
handlungen, 12. 4: Volksab-
stimmung über den EU-Beitritt,
24. 6: Vertragsunterzeichnung
in Korfu, 11. 11: Ratifizierung
des Beitrittsvertrages durch den
Nationalrat

1995: 1. 1: Österreich wird Mitglied
der EU

1996: 13. 10: Erste Europaparlaments-
wahl in Österreich

96/97: Vorbereitung auf den Eintritt
in die Wirtschafts- und Wäh-
rungsunion (WWU)

1998: 1. 7: Österreich übernimmt die
EU-Ratspräsidentschaft

1999: 1. 1: Einführung des Euro-Bar-
geldes in 12 Mitgliedsstaaten

2004: 1. 5: Beitritt von 10 neuen Mit-
gliedsstaaten, 18. 6: Einigung
über den Entwurf der EU-Ver-
fassung

Österreichs Weg in die EU
– ein geschichtlicher

Überblick

OÖ. Familienkarte:
Frühlingserwachen
in den Tier- und
Wildparks OÖ.

am 2. und 3. April 2005

Rechtzeitig zum
Frühl ingsbeginn
wird Anfang April
ein ganz besonde-
res Highlight für
OÖ. Familien ange-
boten:
Im Wildpark Alten-
felden, dem Tier-
park Stadt Haag

(Nö.) und dem Tiergarten und Reiter-
hof Walding bezahlt am 2. und 3. April
2005 - bei Vorlage der Oö. Familien-
karte - nur ein Erwachsener das Ein-
trittsticket, die restlichen Familienmit-
glieder bekommen es kostenlos!

Tiergarten und Reiterhof Walding:
Öffnungszeiten: 9.00 - 19.00 Uhr,
Ponyreiten ab 10.00 Uhr; Kamelreiten
(Sa., So., Feiertage) 15.00 - 16.00 Uhr,
regulärer Eintrittspreis: Euro 6,00/Erw.,
Euro 3,00/Kind (ab 3 J.)
Tel.: (07234) 82759

Wildpark Altenfelden:
Öffnungszeiten: 9.00 - 17.00 Uhr,
Flugvorführung der Greifvögel: 11.00 -
15.00 Uhr, Gepardenfütterung: 15.30
Uhr, regulärer Eintrittspreis: Euro 8,50/
Erw., Euro 4,50/Kind (ab 4 J.)
Tel.: (07282) 5590

Tierpark Stadt Haag:
Öffnungszeiten: 9.00 - 16.00 Uhr,
regulärer Eintrittspreis: Euro 6,50/Erw.,
Euro 3,50/Kind (ab 6 J.), Tierfütterung
täglich am Vormittag
Tel.: (07434) 45 408-1

ZU VERMIETEN
Wohnhaus
Unterdoppl 2

180 m² Wohnfläche, Ölzentralheizung,
Garage, Beziehbar ab April 2005

Auskunft:
Alois Steiner, Tel.: (07277) 7697

Eine Informationsserie des Info-Point-Europa -
EU-Bürgerservicestelle des Landes

„Wir sind Europäer“
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OÖ. ROTES KREUZ

2000mal haben
unternehmungs-
lustige Ober-
österreicherinnen
und Oberöster-
reicher in man-
chmal schon
weit fortgesch-
rittenem Alter
Ferien mit dem

OÖ Roten Kreuz (OÖRK) gemacht. Bei
einer Festveranstaltung in Linz wurde
dieses stolze Jubiläum ausgiebig gefei-
ert. Gleichzeitig wurde der Reisekatalog
2005 präsentiert, der ab sofort bei al-
len Rotkreuzstellen und im Landes-
sekretariat aufliegt. Gemeinsam mit dem
langjährigen Kooperationspartner
Reisewelt geht es  heuer auf insgesamt
23 Reisen zu den attraktivsten Zielen
im In- und Ausland.
Im Programm sind etwa Madeira, meh-
rere griechische Inseln oder Sardini-
en. Aber auch Österreich ist mit wun-
derschönen Zielen und komfortablen
Hotels im ganzen Land bestens vertre-
ten. Sicher zu den Höhepunkten zählt
eine Donaukreuzfahrt.

Das  „Betreute Reisen“ trifft, so scheint
es, den Nerv der Zeit. Denn immer mehr
Menschen kommen in ihre besten Jah-
re. Menschen der Wiederaufbau-
generation, die viel geleistet haben und
für die ein entspannter Urlaub in ihrer
Jugend ein Traum geblieben ist, den sie
sich nun im reifen Alter erfüllen möch-
ten. Das OÖ Rote Kreuz (OÖRK) hilft da-
bei, dass dieser Traum vom ersten Mo-
ment an entspannende Realität wird.
Die 22 Reisen im Jahr 2004 wurden be-
geistert angenommen. Hunderte betagte
oder körperbehinderte Landsleute – der
Altersschnitt liegt bei 74 - sind zu
wunderschönen Zielen im In- und Aus-
land aufgebrochen.
Aus dem Bezirk Eferding sind 2004
10 Menschen mit dabei gewesen und
begeistert zurückgekommen!
Mit der Gewissheit, dass kompetente
Helfer jederzeit bereit stehen und im

Hintergrund ein unauffälliges Netz der
Sicherheit aufspannen, wagen sich im-
mer wieder sogar weit über 90jährige
auf große Fahrt.

„Betreutes Reisen heißt:
• Persönlichen Vorabbesuch eines Rot-

kreuz-Betreuers
• Abholung von zuhause inklusive

Gepäcktransfer
• Betreuung rund um die Uhr durch ein

erfahrenes Team aus diplomiertem
Pflegepersonal, Altenbetreuern und
Rotkreuz-Sanitätern

• Österr. Arzt bei Auslandsreisen.
• Hilfe beim Waschen, Ankleiden,Essen
• Nach vorheriger Absprache Übernah-

me verschiedener Pflegeleistungen
• Bequemer, senioren- und behindert-

engerecht ausgestatteter Reisebus.

Teilnahmevoraussetzungen
für die Teilnehmer

• Gehfähigkeit über kurze Strecken
• Teilnahmemöglichkeit auch für

Rollstuhlfahrer mit Begleitperson.
• Die Größe der Reisegruppe umfasst 25

– 30 Personen, sowie je nach Bedarf
4 – 5 BetreuerInnen

Das neue Reiseprogramm erhält man
in jedem Rotkreuz-Bezirkssekretariat
oder direkt im Referat Betreutes Reisen
im Linzer OÖRK-Landessekretariat.
Kontakt und detaillierte Informationen:
OÖ Rotes Kreuz Bezirksstelle Eferding,
Elfriede Oberleitner,  Tel. 07272/2400
-22, Mail: efoffice@o.roteskreuz.at

2000mal
Urlaubsfreude im

hohen Alter
Das OÖ Rote Kreuz feiert sein
Erfolgsprojekt „Betreutes Rei-
sen“ und präsentiert den Ka-
talog 2005.

Zweckmäßige Bewegungsübungen tra-
gen dazu bei, das Wohlbefinden zu för-
dern, die Gesundheit zu erhalten bzw.
Beschwerden vorzubeugen oder zu lin-
dern.
Das Rote Kreuz Eferding bietet mit Be-
ginn Mittwoch, 13.04.2005  um 16.00
Uhr beim Roten Kreuz  einen Kurs „Be-
wegung bis ins Alter“ an.

Geeignet ist der Kurs für alle Alters-
gruppen, die an Bewegung interessiert
sind und denen es Spaß macht mit an-
deren aktiv zu sein. Leichte, aber wirk-
same Bewegungsübungen mit musika-
lischer Begleitung werden durchge-
führt,  aber auch Nordic Walking steht
u.a. auf dem Programm.

Kurs „Bewegung bis
ins Alter“

Für Eltern, Großeltern, ältere Ge-
schwister, Tagesmütter, Kinder-
gärtnerInnen – kurz für alle, die mit
Babys und Kleinkindern zu tun haben,
gibt es nach dem 16-stündigen Erste
Hilfe-Kurs noch eine sehr empfehlens-
werte Ergänzung - den 4-stündigen
Kindernotfallkurs.

Der Kurs beschäftigt sich primär mit Er-
ster Hilfe bei verschiedenen Notfällen
im Säuglings- und Kleinkindalter. Denn
gerade in den ersten Lebensjahren tre-
ten manchmal Notfälle auf, für die man
gerüstet sein sollte. Kinder sind keine
verkleinerten Erwachsenen. Damit sind
vielfach auch andere Erste Hilfe Maß-
nahmen angesagt.

Einige Beispiele: Wüssten Sie auf An-
hieb, wie man bei einem Atemstillstand
eines Babys reagiert, wie bei einem
Fieberkrampf? Was ist zu tun, wenn der
eben noch muntere spielende Zweijäh-
rige nach einem unbeaufsichtigten Mo-
ment reglos im hauseigenen Biotop trei-
bend aufgefunden wird?
Es sind derartige Szenarien, die Eltern
und Großeltern oft gedanklich sehr be-
lasten.

Als Absolvent  eines Kindernotfallkurses
kann man zwar nicht jeden Notfall ver-
hindern – für fachgerechte Erste Hilfe
gerüstet ist man aber auf jeden Fall. Ei-
gentlich ein gutes Gefühl, das jeder mit
nur vier Stunden Aufwand erwerben
kann.
Die 16-stündige Erste Hilfe Grundaus-
bildung ist Voraussetzung für den
Kindernotfallkurs.

Kurstermine:
Di., 05.04. + Do., 07.04.2005, jeweils
19.30 – 21.30 Uhr beim RK Hartkirchen
Di., 26.04. + Do., 28.04.2005, jeweils
19.30 – 21.30 Uhr beim RK Eferding

Kosten: EUR 7,00/Teilnehmer
Anmeldung: Tel. 07272/2400-0,
E-Mail: ef-office@o.roteskreuz.at

Der Kurs findet jeden Mittwoch von
16.00 h bis 17.00 h beim Roten Kreuz
Eferding  statt. Ein Einstieg ist jeder-
zeit möglich. Unkostenbeitrag für 10
Einheiten EUR 17,50.
Anmeldung beim Roten Kreuz Eferding.

Kindernotfallkurs
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VERANSTALTUNGEN APRIL- JUNI

Sonntag, 03.04.2005
ab 10.30 Uhr, Wirt in der Steingrub
Steinbazar
Veranst.: Wolfgang Sallaberger

Montag, 04.04.2005
19.30 Uhr, Kultursaal
Vortragsabend
Veranst.: Musikschule

Montag, 04.04.2005
14.30 - 16.30 Uhr, Kindergarten
Müttertreff
Die Mütter/Väter/Omas/Opas, ... kön-
nen Kontakte knüpfen, Tipps und Er-
fahrungen austauschen, Denkanstöße
und Informationen erhalten, bei Pro-
blemen ein offenes Ohr finden. Kinder
von 0-4 Jahre haben dabei die Möglich-
keit, Erfahrungen mit anderen Kindern
zu sammeln, Selbständigkeit und
Konfliktfähigkeit zu entwickeln, ge-
meinsam zu spielen, erste Freundschaf-
ten zu knüpfen.
Veranst.: Familienbund
Weitere Termine: jeden 1. Montag im
Monat: 2.5., 6.6., 4.7.

Dienstag, 05.04.2005
20.00 Uhr, Pfarrheim
Internationales Frauen-Café
Wir plaudern in gemütlicher Kaffeehaus-
Atmosphäre mit 4 Frauen aus anderen
Ländern und erfahren dabei sicherlich
viel Interessantes.
Veranst.: Kath. Frauenbewegung

Mittwoch, 06.04.2005
12.30 - 13.20 und 17.00 - 18.00 Uhr,
Direktion der Landesmusikschule Prbk.
Schülereinschreibung an der
Landesmusikschule
Schülerneuanmeldungen für das Schul-
jahr 2005/06
Veranst.: Landesmusikschule Prbk.
Weiterer Termin: 13.04.2005

Freitag, 08.04.2005
20.00 Uhr,
Saal des Restaurants La Fontana
Der Liebes-Schrank
Die Theatergruppe Obernberg bringt das
Stück „Der Liebes-Schrank“ von Arno
Boas zur Aufführung. Diese Komödie in
drei Akten erzählt, wie die Bewohner
eines Dorfes zu Ehren eines ausgewan-
derten Schriftstellers ein Denkmal er-
richten wollen. Doch es fehlt am nöti-
gen Geld. Der Großbauer Egidius hätte
zwar genügend, doch er ist mit einer

gehörigen Portion Geiz gesegnet. Da
hilft nur ein raffinierter Plan, um zum
Ziel zu kommen. Den Verschwörern, an
der Spitze die listige Oma, kommt zu
Hilfe, dass Egidius zum Einen seine Toch-

ter verheiraten will und er zum Ande-
ren das Finanzamt hintergeht. Eine „Ne-
benrolle“ kommt einem Wohnzim-
merschrank zu, der ein seltsames Eigen-
leben zu entwickeln scheint ...
Veranst.: Kulturausschuss/Restaurant La
Fontana

Dienstag, 12.04.2005
Ein Nachmittag in Linz
Wir wollen mit einer fachkundigen Füh-
rung kennenlernen, was unsere Landes-
hauptstadt Neues zu bieten hat. Fahrt
mit der LILO. Anm. u. Info: Rosa Schmel-
zer (7183) oder (0699) 12 11 14 10
Veranst.: Kath. Frauenbewegung

Freitag, 15.04.2005
14.00 - 15.00 Uhr, Raika Prambachk.
Kostenlose Rechtsauskunft am
Amtstag
Um Voranmeldung in der Raiffeisenbank
oder im Notariat Waizenkirchen wird
ersucht. Notariat: (2263-13)
Veranst.: Dr. Gabriele Petric

Fr., Sa., 15. u. 16.04.2005
Bildungshaus Bad Dachsberg
Fr.: 15.00 - 18.00 Uhr
Sa.: 09.00 - 12.00 u. 13.00 - 18.00 Uhr
Qi-Gong für Anfängerinnen
Kosten: Euro 75,00
Leitung: Gabriele Stadler, Schneegattern
Veranst.: Bildungshaus Bad Dachsberg

Montag, 18.04.2005
20.00 - 21.00 Uhr, Erholungshaus d.
Kath. Frauenbewegung, Weinberg 14
Meditationsabende
Ein Mal pro Monat laden wir interes-
sierte Frauen zu einem Meditations-
abend nach Bad Dachsberg ein.
Kosten: Freiwillige Spende; keine An-
meldung erforderlich!! Leitung: Christi-
ne Steiner, Neukirchen/Walde

Veranst.: Bildungshaus Bad Dachsberg
Weitere Termine: 09.05., 06.06.

Montag, 18.04.2005
20.00 Uhr, Volksschule Prambachk.
Geschwisterrivalität
Dieser Vortrag wird in Zusammenarbeit
mit der Pädagogischen Aktion, Land
OÖ., Jugendwohlfahrt, durchgeführt.
Leitung: Erwin Zinner, VD
Anmeldung: ElKiZ oke: (07272) 5703
Veranst.: Familienbund

Samstag, 23.04.2005
20.00 Uhr, Kultursaal
Fest- und Frühjahrskonzert
Veranst.:  Musikverein

Freitag, 29.04.2005
Generalversammlung
Gastreferent: Mag. Baldur Preiml, ehe-
maliger Trainer des österr. Schisprung-
nationalteams, referiert zum Thema „Er-
folgsformel der Zukunft“
Veranst.: Raiffeisenbank Prambachk.

Samstag, 30.04.2005
ab 15.00 Uhr
Maiausfahrt in die Ortschaften
Veranst.: Musikverein

Samstag, 30.04.2005
8.00 - 12.00 Uhr, Feuerwehrhaus Prbk.
Feuerlöscherüberprüfung
Veranst.: FF Prambachkirchen

Sonntag, 01.05.2005
6.00 Uhr
1. Maiausfahrt mit
Weckruf im Ort
Veranst.: Musikverein

Sonntag, 01.05.2005
8.30 Uhr, Pfarrkirche
Florianimesse
Veranst.: FF Prambachkirchen und FF
Gallsbach-Dachsberg

Montag, 02.05.2005
09.00 - 10.30 Uhr, Musikschule Prbk.
Eltern-Kind-Themengruppe
Wirrle Warrle
Jeweils Montag - 6 Mal
Für 1-2-jährige Kinder. Kleinkinder in
Begleitung der Mütter, Väter oder Omis
treffen sich bei uns, um gemeinsam mit
der Spielgruppenleiterin zu spielen, zu
singen, kreativ zu sein. Dabei „passiert“
soziales Lernen, indem das Kind lernt,
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sich in einer Gruppe mit Gleichaltrigen
zu integrieren. Auch die Eltern haben
die Möglichkeit, sich über anstehende
Erziehungsfragen oder sonstige Themen,
die junge Eltern beschäftigen, auszu-
tauschen.
Anmeldung: ElKiZ oke: (07272) 5703
Veranst.: Familienbund

Dienstag, 03.05.2005
09.00 - 10.30 Uhr, Musikschule Prbk.
Eltern-Kind-Gruppen
Wirbelwind
jeweils Dienstags, 6 Mal
Reise mit der Natur durch die Jahres-
zeiten. Beim Spielen mit Natur-
materialien werden die Kinder für das
Einfache sensibilisiert. Die Kinder ler-
nen so den Rhythmus der Jahreszeiten
kennen. Mit viel Kreativität und Enga-
gement entstehen die verschiedensten
Spiele. Bei günstigem Wetter können die
Kinder hautnah die Lebendigkeit des
Waldes erforschen und die Verschieden-
artigkeit des Wetters spüren.
Anmeldung: ElKiZ oke: (07272) 5703
Veranst.: Familienbund

Donnerstag, 12.05.2005
Abfahrt: 6.30 Uhr
Wallfahrt nach Mariazell
Hl. Messe in Mariazell, Mittagessen,
Fahrt zum Lunzer See, Marien-Andacht,
Kaffee im Schloss Seehof, 17.10 Uhr
Rückfahrt mit Abschluss beim
Rosenberger in St. Valentin
Veranst.: Kath. Frauenbewegung

Montag, 16.05.2005
ganztägig
Kirtag

Donnerstag, 19.05.2005
19.30 Uhr, Pfarrkirche
Kirchenkonzert
Es musizieren Schüler und Lehrer der
Landesmusikschule Prambachkirchen
Veranst.: Musikschule

Freitag, 20.05.2005
ca. 19.00 Uhr, Wirt in der Steingrub,
Großsteingrub 8
Nachtmaibaumkraxln
Veranst.: Wolfgang Sallaberger

Samstag, 21.05.2005
08.00 - 12.00 Uhr, Feuerwehrhaus in
Obergallsbach
Feuerlöscherüberprüfung
Veranst.: FF. Gallsbach-Dachsberg

Sa. - Sa., 21. - 28.05.2005
Abfahrt: 6.00 Uhr, Kolmgut
Thermenwoche in
Slowenien-Topoldsica
Veranst.: Siedlerverein

Sonntag, 22.05.2005
9.00 Uhr, Pfarrkirche
Erstkommunion
Veranst.: Pfarre

Fr. - So., 27. - 29.05.2005
Musikschule Prambachkirchen
Querflötenworkshop
Veranst.: Musikschule

Samstag, 28.05.2005
15.00 - 19.00 Uhr, Bildungshaus der
Kath. Frauenbewegung, Weinberg 14
Bauchtanzworkshop
Für Anfängerinnen und leicht Fortge-
schrittene, auch sehr empfehlenswert
für werdende Mütter. Leitung: Angela
Cavallos, Linz - Kosten EUR 32,00
Veranst.: Bildungshaus Bad Dachsberg

Sonntag, 05.06.2005
10.00 Uhr, Pfarrkirche
Firmung
Veranst.: Pfarre

Dienstag, 07.06.2005
19.30 Uhr, Kultursaal
Vortragsabend für Jüngere
Veranst.:  Musikschule

Fr.-So., 10. - 12.06.2005
Lagerhaus Prambachkirchen
110 Jahre Musikverein
Veranst.: Musikverein

Samstag, 18.06.2005
15.00 - 19.00 Uhr, Bildungshaus der
Kath. Frauenbewegung
Blumenworkshop
mit Frischblumen
Dekorieren von Tisch und Raum mit Blu-
men der Jahreszeit, Kosten Euro 12,00
+ Materialkosten
Leitung: Christine Grabner, Floristin

Dienstag, 21.06.2005
Wirt in der Steingrub, Großsteingrub 8
Sonnwendfeuer
Veranst.: Wolfgang Sallaberger

Freitag, 24.06.2005
Moar in Hof (Krautgartner Josef)
Sonnwendfeuer

Veranst.: Bauernbund

Samstag, 25.06.2005
19.00 Uhr,
Feuerwehrhaus Obergallsbach
Fahrzeugsegnung
Feldmesse mit Segnung des neuen
Löschfahrzeuges und anschließend
Abendunterhaltung mit dem Musikver-
ein Prambachkirchen
Veranst.: FF. Gallsbach-Dachsberg

Sonntag, 26.06.2005
10.00 Uhr,
Feuerwehrhaus Obergallsbach
Frühschoppen
Veranst.: FF. Gallsbach-Dachsberg

Donnerstag, 30.06.2005
19.30 Uhr, Kultursaal
Schulschlussveranstaltung der
Landesmusikschule
Veranst.: Musikschule

VERANSTALTUNGEN APRIL- JUNI

Geburten

- Neudorfer Sandra und Sucek Thomas,
Mittergallsbach 26 -
Mario und Sarah

- Willerstorfer Roswitha und Thomas,
Reith 8 - Alexandra

- Barta Christine und Bräuer Klaus,
Passauer Straße 4 - Samuel

- Eder Silvia und Humer Johannes,
Steinbruch 14 - Lisa Sophie

- Hadzic Edina und Zakir,
Kapellenweg 2 - Amir

- Peinbauer Wolfgang und Elke,
Prattsdorf 22 - Timo

- Seidlmann Regina und Wötzlmayr
Stefan - Luca

Gratulationen zum
Geburtstag (ab 80. Lj)

Maria Stadelbauer (80), Unterbruck 4
Rudolf Übleis (83), Langstögen 2
Agatha Schmelzer (92), Schulstraße 8
Herbert Schmidt (81), Rosenstraße 5
Maria Aichlseder (87), Bahnhofstr. 6
Maria Uttenthaler (80), Grüben 1
Maria Mairinger (96), Gföllnerwald 6
Hans Gerstenberger, Dkfm. (84),
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DIES & DAS

• Einlangen der Sterbefallmitteilung
beim Gerichtskommissär, in dessen
Sprengel der Verstorbene seinen letz-
ten Wohnsitz hatte, wie bisher

• Ladung zur Todesfallaufnahme durch
den Gerichtskommissär

• Übernahmeprotokoll für letztwillige
Anordnungen anstatt der Kundma-
chung, Zustellung von Abschriften
der letztwilligen Verfügung an Par-
teien und jene, die nach Aktenlage
aufgrund des Gesetzes zu Erben be-
rufen wären

• Erhebungen durch den Gerichts-
kommissär und Anfragen an Banken,
wie bisher, so wie Meldung an öffent-
liche Kassen

• Sicherungsmaßnahmen durch den
Gerichtskommissär, falls notwendig
(Versiegelungen, Verwahrungen, Ein-
berufung der Verlassenschafts-
gläubiger zwingend bei bedingter
Erbsantrittserklärung)

• Freigabe der Kosten eines einfachen
Begräbnisses durch den Gerichts-
kommissär, falls es den Erben nicht
möglich ist, diese vorzuschießen und
dieser Betrag durch Verlassenschafts-
aktiva gedeckt ist, gegen Vorlage der
Rechnung

• Unterbleiben der Abhandlung bei Ak-
tiva bis zu EUR 4.000,00 (Ausnahme
bei Liegenschaften)

• Erbe der bei Antritt der Erbschaft sein
Erbrecht hinreichend ausweist hat un-
mittelbar aufgrund des Gesetzes das
Recht das Verlassenschaftsvermögen
zu benützen, zu verwalten und zu
vertreten, mehrere Erben üben die-
ses Recht gemeinsam aus

Änderungen im
VERLASSENSCHAFTS-

VERFAHREN durch
das neue Außer-

streitgesetz

Rechtsinformation von
DR. GABRIELE PETRIC -

Öffentliche Notarin

• Über EUR 4.000,00 Aktiva nachweis-
liche Aufforderung zur Erbantritts-
erklärung (bedingte, unbedingte),
Frist von mindestens vier Wochen

• Einantwortung durch den Einant-
wortungsbeschluss mit Hinweis auf
Erb- und Pflichtteilsübereinkommen
und Freigabe der Bankkonten

• zwingende Verpflichtung zur Lö-
schung von Ausgedingsrechten im
Grundbuch

Nächster Amtstag:
15. April 2005

von 14.00 - 15.00 Uhr,
Raiba Prambachkirchen

Die erste Rechtsauskunft ist sowohl auf
Amtstag als auch in der Kanzlei kosten-
los.

DR. GABRIELE PETRIC
Öffentliche Notarin

Marktplatz 13, 4730 Waizenkirchen
Tel. 07277/2263, Fax: DW 13
e-mail: notariat.wzk@aon.at

Stellenausschreibung
Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir junge, dynamische Damen und
Herren bzw. Berufswiedereinsteiger-
Innen als

Außendienst-
mitarbeiterInnen

für die Gemeinden
Stroheim, Prambachkirchen,

St. Marienkirchen/P.

Wir bieten selbständigen und eigen-
verantwortlichen Mitarbeitern eine
abwechslungsreiche Tätigkeit und ein
ständig wachsendes Einkommen bei
entsprechender Leistung im Angestell-
tenverhältnis.

Wenn Sie Interesse an einer GRAWE-
karriere haben, dann richten Sie Ihre
Bewerbung bitte an die Grazer Wech-
selseitige Versicherung, Bezirks-
büro 4070 Eferding, Schmiedstraße
16, per Mail: johann.berrer@grawe.at
oder rufen Sie einfach unter der Tele-
fonnummer 0676/936 70 50 in der
Zeit von 9.00 - 17.00 Uhr an.

Stellenausschreibung
Das OÖ. Rote Kreuz, Landesverband OÖ.
sucht engagierte und verantwortungs-
bewusste

Dipl. Gesundheits- und
Krankenpflegepersonal

für die Hauskrankenpflege im Bezirk
EFERDING im folgenden Beschäfti-
gungsverhältnis: Fixanstellung ab
sofort im Ausmaß von 10 Wochen-
stunden

Wir erwarten von Ihnen: • Allge-
meines Gesundheits- und Kranken-
pflegediplom • Führerschein Gruppe
B • Privat-PKW
Wir bieten Ihnen: • Fort- und Wei-
terbildung • Supervision • sowie aus-
führliche Einschulung in einen selb-
ständigen Tätigkeitsbereich
Schriftliche Bewerbungen an:
Österr. Rotes Kreuz, Landesverband OÖ.
Referat Gesundheits- u. Soziale Dien-
ste, 4020 Linz, Körnerstraße 28
Tel: (0732) 7644-173   Fax: DW 170

Unterbrucker Weg 2
Maria Wagner (80), Hauptstraße 27
Zäzilia Haslehner (83),
Kleinsteingrub 11
Erich Burndorfer (83), Tannenweg 3
Anton Lesslhumer (84), Hauptstr. 37
Maria Wenzlhumer (86), Schöffling 4
Zäzilia Grubmair (86), Sandstraße 6
Josef Mitter (87), Mairing 17
Elisabeth Steckbauer (85),
Sandstraße 5
Anna Mayrhofer (85), Großsteingrub 1
Johann Berger (84), Oberfreundorf 25
Theresia Starlinger (81), Dachsberg 9

Wir bedauern 5
Todesfälle

Goldene Hochzeiten
Franz und Josefa Mittermayr,
Untereschlbach 1

Kreuzmayr Matthäus, Steinbruch 1
gest. im 85. Lj.

Götzenberger Marianne, Eferdinger
Straße 6, gest. im 69. Lj.
Holzinger Rosina, Wiesenweg 2

gest. im 92. Lj.
Hehenberger Alois, Mairing 10

gest. im 71. Lj.
Hügelsberger Hermann,
Auf der Wies 3, gest. im 67. Lj.



Prambachkirchner Gemeindenachrichten

9

GEMEINDEARZT

Apothekendienst

Sehr geehrte Waldbesitzer!
Wie bekannt, hat die Witterung des
Sommers 2003 in vielen Waldgebieten
Oberösterreichs und Österreichs zu ei-
ner extremen Borkenkäferüber-
vermehrung mit einem hohen Schad-
holzanteil geführt. Da das vergangene
Jahr für die günstige Entwicklung des
Borkenkäfers wegen der doch hohen
Frühjahrsfeuchtigkeit nicht die doch
hohe Befürchtung erbracht hatte, dass
sich der Käfer weiterhin vermehren
konnte, ist dennoch die Gefahr einer
weiteren Vermehrung in diesem Jahr
nicht gebannt.
Auf Grund dieser überdurchschnittli-
chen Ausgangssituation ist für das kom-
mende Jahr eine weitere starke Borken-
käfervermehrung zu befürchten, sodass
bereits jetzt umgehend alle Maßnahmen
ergriffen werden müssen, um diese Ge-
fahr abzuwenden.

Die Erfahrungen der letzten Jahre ha-
ben gezeigt, dass es für die weitere
Borkenkäfervermehrung, unabhängig
von der Witterung, die wir nicht beein-
flussen können, von besonderer Bedeu-
tung ist, noch vor Beginn der neuen
Vegetationsperiode möglichst alle
befallstauglichen Hölzer aus dem Wald
zu entfernen, damit dem Borkenkäfer
möglichst wenig geeignetes Brut-
material zur Verfügung steht.
Besonders wichtig ist es aus unserer
Sicht, die Waldbesitzer auf die beson-
dere Gefahr hinzuweisen und zu moti-
vieren, ihren Waldbesitz zu kontrollie-
ren und befallene und befallstaugliche
Hölzer noch vor Beginn der neuen Ve-
getationsperiode aus dem Wald zu ent-
fernen. Dieser Ausgangssituation ist in
den kommenden Monaten seitens der
Bezirksforstinspektion eine besondere
Aufmerksamkeit zu widmen und insbe-
sondere jetzt, noch im Winter, die Wäl-
der auf Borkenkäferbefall zu durchfor-
schen und möglichst alle befalls-
tauglichen Hölzer aus dem Wald zu ent-
fernen.

Borkenkäfer-
bekämpfung

Mich kann man mieten!
RASENMÄHERTRAKTOR

03.04.2005 Dr. Spörker Prambachkirchen Raab-Griesk-Schlüßlb
10.04.2005 Dr. Strand Hannes Waizenkirchen Peuerb.-Gallspach
17.04.2005 Dr. Puchegger Waizenkirchen Waizenk-Haag-Andorf
24.04.2005 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Bad Schallerb-Neumarkt

01.05.2005 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Raab-Griesk-Schlüßlb
05.05.2005 Dr. Spörker Prambachkirchen Raab-Griesk-Schlüßlb
08.05.2005 Dr. Strand Hannes Waizenkirchen Peuerb-Gallspach
15.05.2005 Dr. Spörker Prambachkirchen Waizenk-Haag-Andorf
16.05.2005 Dr. Spörker Prambachkirchen Waizenk-Haag-Andorf
22.05.2005 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Bad Schallerb-Neumarkt
26.05.2005 Dr. Strand Ursula Waizenkirchen Bad Schallerb-Neumarkt
29.05.2005 Dr. Puchegger Waizenkirchen Raab-Griesk-Schlüßlb

05.06.2005 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Peuerb-Gallspach
12.06.2005 Dr. Spörker Prambachkirchen Waizenk-Haag-Andorf
19.06.2005 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Bad Schallerb-Neumarkt
26.06.2005 Dr. Puchegger Waizenkirchen Raab-Griesk-Schlüßlb

03.07.2005 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Peuerb-Gallspach

Übergeordneter Notdienst (14.00 - 7.00 Uhr) und nächster Tag
Telefonnummern:

Montag: Dr. Puchegger Reinhard, Waizenkirchen .......... (07277) 27342
Dienstag: Dr. Kurt Geroldinger, St. Marienkirchen ........ (07249) 475770
Mittwoch: Dr. Ursula u. Hannes Strand, Waizenkirchen ..... (07277) 7334
Donnerstag: Dr. Christian Bocksleitner, Michaelnbach ......... (07277) 2999
Freitag: Dr. Heinrich Spörker, Prambachkirchen ............ (07277) 6282

Der Ärztebereitschaftsdienst dauert von Samstag 12.00 Uhr mittag bis Montag
7.00 Uhr früh, bei Einzel- und Doppelfeiertagen von 12.00 Uhr mittag des Vorta-
ges bis 7.00 Uhr des darauffolgenden Wochentages. Der Sonn- und Feiertagsdienst
ist ein Notdienst und darf nur in Fällen wirklicher Dringlichkeit in Anspruch
genommen werden!

Diensteinteilung für das II. Quartal 2005
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Mediuminhaber und Herausgeber: Marktgemeinde
Prambachkirchen, Prof.-Anton-Lutz-Weg 1, 4731
Prambachkirchen Redaktion: Marktgemeinde
Prambachkirchen, 07277/2302-0 Druck: Copy-
Shop Steineder, 4072 Alkoven Verlagspostamt:
4731 Prambachkirchen Herstellungs- und
Erscheinungsort: 4731 Prambachkirchen
Erschienen am: 16.03.2005

B
ez

ah
lt

e 
A

n
ze

ig
e!

ESCHLBÖCK, Baumgarten 5, 4731 Prambachkirchen
Tel: (07277) 2314
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SPORTECKE

Sektion FUSSBALL, Termine April - Juni

Sektion Fussball ist ONLINE!
www.u-prambachkirchen.com

Um nicht nur sportlich, sondern auch
organisatorisch mit dem Lauf der Zeit
mitzugehen, betreiben die Prambach-
kirchner Fussballer seit Dezember 2004
eine eigene Homepage. In mühevoller
Kleinarbeit ist es gelungen, die Home-
page mit interessanten Texten und Fo-
tos aus aktueller Zeit, bis hin zur hi-
storischen Gründungszeit der Union
Prambachkirchen im Jahr 1968 zu fül-
len.
Auf unserer Page kann in Themen wie
z.B. Vereinsorganisation, Mitgliederver-
zeichnis, Aktivitäten, Spielbetrieb,
Chronik bis 1968, Statistiken, Sponso-
renverzeichnis, Sparverein, Fotoalbum,
Fussballregeln, Links u.v.m. Einsicht ge-
nommen werden. Als besonderes Ser-

Nach dem bereits im Vorjahr erfolg-
ten Zusammentreffen der in der Ge-
meinde Prambachkirchen mit sportli-
chen Aktivitäten befassten Vereine und
Personen im Rahmen des „Sport-
frühstücks“, wurde diese Aktion im
heurigen Jahr mit dem „Sporttreff“
fortgesetzt. Dabei wurden bereits Be-
werbe und Veranstaltungen für den
Sporttag am 02.07.2005 (Ersatztermin
09.07.) fixiert.

Gemeindesporttag am 02. Juli 2005

Heuer das 1. Mal in
Prambachkirchen

Geländelauf-
Bezirksmeisterschaft

am 02. Juli 2005

Im Rahmen des Sporttages findet auch
die Bezirksmeisterschaft im Geländelauf
statt, die heuer zum ersten mal in
Prambachkirchen durchgeführt wird.

Hierbei werden viele Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene aus Eferding und
anderen Bezirken am Start sein.

Es wird ein vielfältiges und abwechs-
lungsreiches Programm mit verschie-
densten sportlichen Aktivitäten und
Wettkämpfen für junges und auch äl-
teres Publikum angeboten.

Die Veranstaltungsorte sind die Sport-
anlage und die Asphaltstockanlage
Prambachkirchen.
Abends finden die Siegerehrungen und
ein gemütlicher Abschluss mit musi-

vice wird kostenlos der „Prambach-
kirchner Kleinanzeiger“ geführt, in-
dem für alle Interessierten die Möglich-
keit besteht, nicht mehr benötigte Din-
ge zum Verkauf oder zum Verschenken
anzubieten, bzw. Suchanfragen anzuzei-
gen.
Ich werde mich bemü-
hen, unsere Home-
page für Sie laufend
aktuell und interes-
sant zu halten und
freue mich auf Euren
zahlreichen Besuch.

Willi Hoffmann,
Webmaster und Sektionsleiter-Stv.

Mi., 25. Mai 2005
im Kolmgut

Prambachkirchen.
Hof- und Gartenfest,

Tanzzimmer (ehem. Fly)

Veranstalter:

Union Raiffeisen Prambachkirchen

Union-Event
Vorankündigung

kalischer Umrahmung in einem Zelt
am Sportplatz statt.

Einige Programmpunkte:
• Aerobic • Fußballbewerbe •
Asphaltstockschiessen • Softball-
tennisturnier • Fahrradparcours •
Kletterwand • Kinderolympiade • Fit-
Check des Landes OÖ. • Hüpfburg •
Ponyreiten • uvm.

jeden Mo. 18.00 - 20.00 Uhr Training der Seniorenmannschaft Sportanlage
jeden Di., Do. 18.00 - 20.00 Uhr Trainingseinheit U17-Mannschaft Sportanlage
jeden Mi., Fr. 17.30 - 19.00 Uhr Trainingseinheit U09-Mannschaft Sportanlage
jeden Mi., Fr. 17.00 - 19.00 Uhr Trainingseinheit U13-Mannschaft Sportanlage
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SPORTECKE

Sektion TENNIS, Termine April - Juni

So., 03. April 16.30 Uhr Meisterschaftsspiel in St. Agatha (Reserve: 14.30 Uhr) Sportanlage St. Agatha
So., 10. April 16.30 Uhr Meisterschaftsspiel gegen Engelhartszell (Reserve: 14.30 Uhr) Sportanlage
So., 24. April 16.30 Uhr Meisterschaftsspiel gegen Taufkirchen/Tr. (Reserve: 14.30 Uhr) Sportanlage
So., 01. Mai 17.00 Uhr Meisterschaftsspiel in Haibach (Reserve: 15.00 Uhr) Sportanlage Haibach
So., 08. Mai 17.00 Uhr Meisterschaftsspiel gegen Eggerding (Reserve: 15.00 Uhr) Sportanlage
So., 15. Mai 17.00 Uhr Meisterschaftsspiel gegen Michaelnbach (Reserve: 15.00 Uhr) Sportanlage
So., 29. Mai 17.00 Uhr Meisterschaftsspiel gegen Enzenkirchen (Reserve: 15.00 Uhr) Sportanlage
So., 12. Juni 17.00 Uhr Meisterschaftsspiel gegen Sigharting (Reserve: 15.00 Uhr) Sportanlage
Sa., 25. Juni 10.00 Uhr Kleinfeldfußballturnier für Hobbymannschaften Sportanlage

Sa., 16. April ab 18.00 Uhr OÖTV Wintermeisterschaft gegen ASKÖ Marchtrenk 1 Tennishalle Thalheim
So. - Sa., 01. - 07. Mai Tenniswoche in Schielleiten
Sa., 21. Mai 13.00 Uhr Herren-Meisterschaftsspiel gegen UTC Volksb. Scharten 1 Tennisanlage
Fr., 27. Mai 15.00 Uhr Senioren-Meisterschaftsspiel gegen UTC Raiff. Hartkirchen Tennisanlage
Sa., 28. Mai 13.00 Uhr Damen-Meisterschaftsspiel gegen ATC Fussl Ansfelden 1 Tennisanlage
Sa., 04. Juni 13.00 Uhr Herren-Meisterschaftsspiel gegen SV Pichl Tennis 1 Tennisanlage
Fr., 10. Juni 15.00 Uhr Senioren-Meisterschaftsspiel gegen TC Raika Alkoven 1 Tennisanlage
Sa., 11. Juni 13.00 Uhr Damen-Meisterschaftsspiel gegen ATC Volksb. Steinholz 1 Tennisanlage
Sa., 18. Juni 13.00 Uhr Herren-Meisterschaftsspiel gegen ESV Wels 2 Tennisanlage
Fr., 24. Juni 15.00 Uhr Senioren-Meisterschaftsspiel gegen UTC Grieskirchen 2 Tennisanlage
Sa., 25. Juni 13.00 Uhr Damen-Meisterschaftsspiel gegen Union Suben Tennis 1 Tennisanlage

Fr., 15. April 20.00 Uhr Jahresrückblick Wirt in der Steingrub
Sa., 16. April Skitour; Tourenziel je nach Schnee- und Wetterlage Treffpunkt am Ortsplatz

Anm: Renate Mairinger (3115)
ab 21. April 19.00 Uhr Radfahren (wöchentl. jeden Do.), wird gemeinsam mit Zahnarzt-Parkplatz

den Bergkameraden angeboten u. bei Bedarf in 2 Gruppen durchgeführt
Tourenführer: Rudi Starlinger u. Andrea Grubauer

So., 24. April Abf. 13.00 Uhr Eingehwanderung Mayrhoferberg-Knieparz-Hilkering-Mayrhoferberg
(ca. 2,5 Stunden); Anm.: Steininger Heli (2915)

So., 01. Mai Abf. 10.00 Uhr Radtour - auf Umwegen zur Schartner Mostkost
So., 15. Mai Abf. 7.00 Uhr Wanderung - Hoheneck (1.165 m, ca. 600 Hm, ca. 4 Std.) Anm.: Huemer Manfred
Do., 26. Mai Abf. 8.00 Uhr Wanderung - Windhaagkogel (1.334 m, 800 Hm, ca. 4 Stunden)

Anmeldung: Huemer Manfred (0664) 123 16 81
So., 12. Juni Abf. 13.00 Uhr MTB-Tour (Prbk.-Stroheim-Donau-Prbk., ca. 50 km, Schotter u. Asphalt)

Anmeldung: Starlinger Rudi (0676) 700 92 35
Sa.-So., 25.-26. Juni 8.00 Uhr Sonnwendfeuer Tauplitz; Anmeldung: Mairinger Renate (3115)

ab 21. April 19.00 Uhr Radfahren (wöchentl. jeden Do.) - siehe Naturfreunde
So., 17. April Abf. 8.00 Uhr Eingehtour auf die Hochsteinalm Abf. Bahnhof Prbk.

Auskunft und Anmeldung: Andrea Grubauer (07272) 420630
Sa., 14. Mai Mountainbiketour auf die Giselawarte bei Linz (ca. 1000 Hm)

Auskunft u. Anmeldung: Ralf Humer (07277) 27342
So., 05. Juni Abf. 13.00 Uhr Familienradtour „Rund um Prambachkirchen“ Abf. Zahnarzt-Parkplatz

Richtung St. Thomas (max. 30 km) ohne nennenswerte Steigungen, abschl. Einkehr
Auskunft u. Anm.: Hans Schweitzer (0664) 355 18 11

Fr.-So., 17.-19. Juni „Rund um den Dachstein“ mit dem Mountainbike
Auskunft u. Anm.: bis Ende April bei Andrea Grubauer (07272) 420 630

Do., 28. April 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung GH Wirt in der Steingrub
Sa., 07. Mai 8.00 Uhr ESV PRAMBACHKIRCHEN; Eröffnungsturnier Asphaltstockanlage Prbk.
Mi., 25. Mai 20.00 Uhr UNION RAIFFEISEN PRBK.; Union-Event GH Kolmgut

VERSCHIEDENES, Termine April - Juni

BERGKAMERADEN, Termine April - Juni

NATURFREUNDE, Termine April - Juni
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BERICHTE

Information zur Aktion Friedenslicht:
Wie alle Jahre stellten sich auch 2004
die Jugendgruppe mit ihren Betreuern
in den Dienst der guten Sache und gin-
gen von Haus zu Haus, um das Friedens-
licht zu überbringen. Mit dem Geld wer-
den jedes Jahr Institutionen oder Fa-
milien aus unserer Region unterstützt.
Dieses mal haben wir uns für eine Fa-
milie aus Heiligenberg, die im Oktober
durch einen tragischen Verkehrsunfall
den Ehemann und Vater verloren haben,
entschieden.

Unter diesem Motto trafen sich 33 tanz-
freudige Frauen und Männer in froher
Runde. Fünf Nachmittage wurden so
schwungvoll verbracht.

Einige Aussagen
begeisterter Teilnehmer:

„Ich konnte trotz meines neuen Hüft-
gelenkes gut mittanzen.“
„Das Tanzen in der Gruppe ist so lu-
stig, weil dauernd der Partner gewech-
selt wird; so komme ich mit vielen in
Kontakt.“
„Ich spüre, dass es mir gut tut - mei-

nem Körper, meinem Geist und meiner
Seele.“
Im Herbst möchten wir die Tanznach-
mittage fortsetzen. Das genaue Datum
wird rechtzeitig bekannt gegeben.
ALLE, die Interesse haben, sind herz-
lich willkommen!

Elisabeth Hofer und Josefa Barta

Alte Handys helfen!

Finanzamt Grieskirchen

Sprechtage 2005
Sprechtage künftig nur mehr 1 x pro
Monat - jeden ersten Dienstag.

Nächster Sprechtag:

Di., 5. April 2005
Di., 3. Mai 2005

Di., 7. Juni 2005

Dank Ihrer Spendenfreudigkeit konnten
wir Frau Sandberger und ihren Söhnen
(2 und 4 Jahre) einen Betrag von
EUR 700,00 überreichen.
Für die Kinder gab es noch ein Set mit
Feuerwehrfahrzeugen und ein
Feuerwehrbuch.

Information zu den
Gemeindenachrichten
Die Gemeindenachrichten werden vier-
teljährlich (Ende März, Juni, Septem-
ber und Dezember) herausgegeben.
Redaktionsschluss für die nächste Aus-
gabe ist immer in der letzten Ausgabe
angeführt.
Beiträge/Einschaltungen können per
Mail an eichlberger@prambach-
kirchen.ooe.gv.at übermittelt (Word)
oder auf Datenträger vorbeigebracht
werden. Bilder/Fotos müssen als eige-
ne Datei (JPG, TIF) zur Verfügung ge-
stellt werden.

Kostenlose Einschaltungen:
• Veranstaltungen
• Berichte über Gemeindegeschehen
• Ehrungen, Auszeichnungen
• Stellenausschreibungen
• Verkauf Haus/Grund, etc.
Kostenpflichtige Einschaltungen:
• Werbung
Größe 1/4 Seite EUR 20,00

1/2 Seite EUR 40,00
ganze Seite EUR 80,00

Fr. Sandberger mit ihrem Sohn,
Kdt. Alfons Humer

Forstpflanzenbestellung
Forstpflanzen (jede Art) können ab so-
fort, jedoch bis

spätestens Freitag,
15. April 2005

beim Marktgemeindeamt bestellt wer-
den.

Ihre Spende hilft Familie in Heiligenberg
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„Tanz mit -
bleib fit“

Der Umwelt und
Kindern in Not
in OÖ. helfen

Für jedes wiederver-
wertbare Handy er-
hält die Caritas
3 Euro für Kinder in
Not. Kaputte
Handys werden um-
weltgerecht ent-
sorgt und die Einzel-
komponenten dem
Altstoff-Recycling zugeführt. So scho-
nen Sie die Umwelt.

HANDYS BITTE IN DIE
SAMMELBOX WERFEN


